
Hypothek §§ 1106—1115

§Ш1
(1) Eine zugunsten einer bestimmten Person bestehende 

Reallast kann nicht mit dem Eigentum an einem Grund­
stücke verbunden werden.

(2) Ist der Anspruch auf die einzelne Leistung nicht über­
tragbar, so kann das Recht nicht veräußert oder belastet ’ 
werden.

§1112
Ist der Berechtigte unbekannt, so finden auf die Aus­

schließung seines Rechtes die Vorschriften des § 1104 ent­
sprechende Anwendung.

Achter Abschnitt

Hypothek. Grundschuld. Rentenschuld
Erster Titel

Hypothek
§1113

(1) Ein Grundstück kann in der Weise belastet werden, 
daß an denjenigen, zu dessen Gunsten die Belastung erfolgt, 
eine bestimmte Geldsumme zur Befriedigung wegen einer 
ihm zustehenden Forderung aus dem Grundstücke zu 
zahlen ist (Hypothek).

(2) Die Hypothek kann auch für eine künftige oder eine 
bedingte Forderung bestellt werden.

§1114
Ein Bruchteil eines Grundstücks kann mit einer Hypo­

thek nur belastet werden, wenn er in dem Anteil eines Mit­
eigentümers besteht.

§ 1115
(1) Bei der Eintragung der Hypothek müssen der Gläu­

biger, der Geldbetrag der Forderung und, wenn die Forde­
rung verzinslich ist, der Zinssatz, wenn andere Neben­
leistungen zu entrichten sind, ihr Geldbetrag im Grund­
buch angegeben werden; im übrigen kann zur Bezeichnung 
der Forderung auf die Eintragungsbewilligung Bezug ge­
nommen werden.
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